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Leitbild Übersicht

Präambel

Neuheim ist ein politisch eigenständiges Dorf mit charakteristischen Stärken:

–	�Ruhige und dennoch zentrale Lage ohne Durchgangsverkehr

–	Überschaubare Grösse und ländliche Atmosphäre

–	Hohe Wohnqualität für Jung und Alt

–	�Schulen, Einkaufsmöglichkeiten, Post und Bank im Dorf

–	Aktives Vereinsleben

–	Eingebettet in eine einmalige Landschaft

Wir, die Bevölkerung von Neuheim, geben uns dieses Leitbild für die zielgerichtete Weiterentwicklung  

unserer Gemeinde. Es dient uns zur langfristigen Ausrichtung unserer Politik. Behörden und Verwaltung 

stellen die Umsetzung des Leitbildes sicher.

Die Linde

Der grüne Baum auf der grünen Bergkuppe im Wap-

pen der Gemeinde Neuheim, zeigt den auf einem Hü-

gel am Rande des Ortes stehenden «Gerichtsbaum», 

die Linde.

Die Linde gilt als heiliger Baum, unter der meist 

das Dorfgericht abgehalten wurde, da im Mittelalter 

die Pflicht bestand, das Gericht unter freiem Him-

mel abzuhalten. Die Linde diente zum Schutz der 

Gerichtsstätte. 

Ihr wird allerdings auch eine starke magische Wir-

kung zugeschrieben. So ist man unter der Linde vor 

Blitzschlag geschützt. Aber auch der hohe Wuchs, 

das rasche Wachstum, die hohe Lebensdauer und 

ihr dichtes Blätterdach bestimmte die Wahl zum 

Gerichtsbaum.

Dorflinden wurden auch als Treffpunkt für den Nach-

richtenaustausch und zur Brautschau genutzt. Gemeinschaft	 Seite 4

Im Mittelpunkt steht das Wohlergehen aller Men-

schen in unserer Gemeinde. Die Interessen der 

Gemeinschaft sind uns wichtiger als diejenigen 

Einzelner.

Bildung	 Seite 5

Wir verstehen ein komplettes und hochwertiges Bil-

dungsangebot für unsere Kinder und Jugendlichen 

als wesentlichen Bestandteil der Lebensqualität in 

Neuheim.

Wirtschaft	 Seite 6

Neuheim ist ein attraktiver Standort für kleine und 

mittlere Unternehmen. Wir erhalten und fördern die 

lokalen Arbeits- und Ausbildungsplätze sowie die 

Vielfalt der Gewerbebetriebe.

Finanzen	 Seite 7

Durch einen sorgfältigen und zielgerichteten Einsatz 

unserer finanziellen Mittel streben wir einen ausge-

glichenen Finanzhaushalt und einen konkurrenzfä-

higen Steuerfuss an.

Verkehr	 Seite 8

Wir setzen uns für eine sinnvolle Mobilität mit einem 

ausgewogenen Verkehrsmix ein, der unserer beson-

deren Lage abseits des Durchgangsverkehrs Rech-

nung trägt.

Umwelt	 Seite 9

Wir bemühen uns aktiv um die Erhaltung unserer 

Umwelt. Sie ist das Kapital, das wir von unseren 

Nachfahren ausgeliehen haben.

Freizeit	 Seite 10

Wir wollen das vielseitige Freizeit-, Kultur- und 

Sportangebot in unserer Gemeinde pflegen und er-

halten. Dabei steht die private Initiative aktiver Neu-

heimerinnen und Neuheimer im Vordergrund.

Verwaltung	 Seite 11

Wir haben eine kundennahe, kompetente und effizi-

ente Gemeindeverwaltung.

Wir sind ein familien-
freundliches Dorf mit 
hoher Lebensqualität  
in einem ländlichen 
Umfeld
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Gemeinschaft Bildung

Im Mittelpunkt steht das 
Wohlergehen aller  
Menschen in unserer  
Gemeinde. Die Interessen 
der Gemeinschaft sind uns 
wichtiger als diejenigen 
Einzelner.

Gesellschaft

Wir streben eine ausgewogene Altersdurchmischung 

an und berücksichtigen die Bedürfnisse der ver-

schiedenen Altersgruppen bei der Planung unserer 

Infrastruktur.

Menschen aus anderen Kulturen begegnen wir mit 

Respekt und Offenheit. Wir ermöglichen ihnen eine 

gezielte Integration und erwarten eine aktive Anpas-

sung an unser gemeinsames Umfeld.

Familien

Neuheim bietet attraktiven Lebensraum für Familien. 

Deren Bedürfnisse und Sicherheit haben einen hohen 

Stellenwert bei der Raum- und Verkehrsplanung.

Wir unterstützen die Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie, indem wir bedarfsgerechte Betreuungsan-

gebote fördern.

Wir unterstützen die Jugendlichen auf ihrem Weg 

in die Gesellschaft. Wir anerkennen ihre Jugendkul-

tur und erwarten ein rücksichtsvolles und verantwor-

tungsbewusstes Verhalten in der Öffentlichkeit.

Soziale Verantwortung

Wir setzen in erster Linie auf Eigenverantwortung 

und Solidarität. Menschen in Not bieten wir gezielt 

Hilfe an.

Sicherheit

Wir streben nach Sicherheit durch Solidarität und  

Integration zwischen Generationen und Kulturen. Da-

bei unterstützen wir uns gegenseitig.

Engagement

Wir wertschätzen und fördern die freiwillige Arbeit 

und das Engagement für die Gemeinschaft.

Wir verstehen ein  
komplettes und hochwer-
tiges Bildungsangebot für 
unsere Kinder und Jugend-
lichen als wesentlichen 
Bestandteil der Lebens-
qualität in Neuheim.

Angebot

Unsere Schule deckt das vollständige Angebot der 

obligatorischen Volksschule ab.

Unsere Musikschule deckt ein bedarfsgerechtes An-

gebot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ab. 

Wir unterstützen private Angebote für Erwachsene, 

indem wir nach Möglichkeit unsere Infrastruktur zur 

Verfügung stellen.

Bildungs- und Erziehungsauftrag

Wir bilden und erziehen unsere Kinder und Jugend-

lichen ganzheitlich, das heisst in Sach-, Selbst- und 

Sozialkompetenz und entwickeln sie so zu verantwor-

tungsbewussten und selbständigen Mitgliedern un-

serer Gesellschaft.

Förderung

Wir fördern alle Lernenden im Rahmen ihrer 

Leistungsfähigkeit.

Verantwortung

Wir erzielen einen umfassenden Bildungserfolg, in-

dem alle Beteiligten – Eltern, Schule und Behörden 

– die Verantwortung entsprechend ihren Aufgaben 

wahrnehmen.

Infrastruktur

Unsere Schulanlagen bieten Bildungs- und Lebens-

räume an, die ein anregendes Lern-, Arbeits- und  

Sozialklima unterstützen.
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FinanzenWirtschaft

Neuheim ist ein attraktiver 
Standort für kleine und  
mittlere Unternehmen.  
Wir erhalten und fördern  
die lokalen Arbeits- und 
Ausbildungsplätze sowie  
die Vielfalt der Gewerbe-
betriebe.

Rahmenbedingungen

Wir schaffen, im Rahmen unserer Möglichkeiten, at-

traktive Rahmenbedingungen für kleine und mittlere 

Unternehmen. Priorität räumen wir den lokalen Ar-

beits- und Ausbildungsplätzen ein.

Im Rahmen der Ortsplanung bemühen wir uns um 

ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Einwohnern 

und Arbeitsplätzen.

Lokales Gewerbe

Wir setzen uns für die Erhaltung der ortsansässi-

gen, konkurrenzfähigen Gewerbebetriebe ein und 

streben einen massvollen Ausbau im Einklang mit 

dem Wachstum der Gemeinde an.

Die Landwirtschaft, die den ländlichen Charakter un-

seres Dorfes prägt, wollen wir erhalten und fördern, 

soweit dies in unseren Möglichkeiten liegt.

Kommunikation

Wir pflegen und fördern den direkten Kontakt und 

ein gutes Einvernehmen zwischen Behörden und 

Unternehmen.

Durch einen sorgfältigen  
und zielgerichteten Einsatz 
unserer finanziellen Mittel 
streben wir einen ausge- 
glichenen Finanzhaushalt 
und einen konkurrenzfähi-
gen Steuerfuss an.

Ausgabenpolitik

Wir setzen die öffentlichen Mittel sorgfältig und  

zielgerichtet ein. Investitionen und neue Aufgaben 

überprüfen wir auf ihre Finanzierbarkeit und legen 

entsprechende Prioritäten und Schwerpunkte fest.

Haushalt

Wir streben einen ausgeglichenen Finanzhaushalt 

mit einem konkurrenzfähigen Steuerfuss an.
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UmweltVerkehr

Wir setzen uns für eine  
sinnvolle Mobilität mit  
einem ausgewogenen Ver-
kehrsmix ein, der unserer 
besonderen Lage abseits 
des Durchgangsverkehrs 
Rechnung trägt.

Verkehrspolitik

Wir wollen die Qualität unseres Dorfkerns abseits 

des Durchgangsverkehrs erhalten und weiter verbes-

sern. Wir vernachlässigen dabei die Interessen der-

jenigen Gebiete nicht, die vom Durchgangsverkehr 

betroffen sind.

Individualverkehr

Wir sind uns bewusst, dass der motorisierte Individu-

alverkehr unverzichtbar ist für die Prosperität unse-

res Dorfes. Wir ergreifen geeignete Massnahmen zur  

Minimierung der dadurch entstehenden Lärm- und 

Luftbelastung sowie zur Erhöhung der Sicherheit.

Wir unterstützen Anreize für eine umweltfreund- 

liche Mobilität – zu Fuss oder mit dem Velo – inner-

halb des Dorfes.

Wir bemühen uns aktiv um 
die Erhaltung unserer Um-
welt. Sie ist das Kapital, 
das wir von unseren Nach-
fahren ausgeliehen haben.

Lebensraum

Wir erhalten und pflegen unsere einmalige Land-

schaft. Bei deren Nutzung verpflichten wir uns dem 

Prinzip der Nachhaltigkeit.

Ortsplanung

Wir streben ein massvolles Wachstum an. Dabei soll 

der Charakter unseres Dorfes erhalten bleiben und 

die Umwelt möglichst wenig belastet werden.

Energie

Wir ergreifen Massnahmen zu einer weitgehenden 

Reduktion des Energieverbrauchs und zur nachhal-

tigen Nutzung erneuerbarer Energien unter Berück-

sichtigung der Wirtschaftlichkeit und Wahrung des 

Lebensstandards der Bevölkerung.

Ver- und Entsorgung

Wir setzen uns für eine umweltfreundliche Ver- und 

Entsorgung ein. Wir unterstützen nach Möglichkeit 

die Errichtung und Erhaltung lokaler Kreisläufe.

Öffentlicher Verkehr

Wir setzen uns für eine kontinuierliche Verbesserung 

des öffentlichen Verkehrsangebots ein.

Wir streben eine bessere Vernetzung mit öffentlichen 

Verkehrsträgern an.

Sicherheit

Die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer steht im Zen-

trum unserer Verkehrsplanung.
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VerwaltungFreizeit

Wir wollen das vielseitige  
Freizeit-, Kultur- und 
Sportangebot in unserer 
Gemeinde pflegen und  
erhalten. Dabei steht die 
private Initiative aktiver 
Neuheimerinnen und Neu-
heimer im Vordergrund.

Vereine

Das Vereinsleben ist ein wesentlicher Bestandteil 

unseres Dorflebens. Wir unterstützen Vereine und 

Gruppierungen in ihren Aktivitäten zu Gunsten der 

Gemeinschaft.

Kultur

Mit der Pflege unserer Traditionen stiften wir Identi-

tät und schaffen Zusammengehörigkeitsgefühl.

Sport

Wir unterstützen ein vielseitiges Freizeit- und 

Sportangebot für alle Altersgruppen.

Infrastruktur

Wir sorgen, im Rahmen unserer Möglichkeiten, für 

eine bedarfsgerechte Infrastruktur und vielseitig 

nutzbare öffentliche Bauten und Anlagen.

Wir haben eine kunden- 
nahe, kompetente  
und effiziente 
Gemeindeverwaltung.

Dienstleistungen

Die Gemeindeverwaltung versteht sich als effizien-

tes, kompetentes und kundenfreundliches Dienst-

leistungsunternehmen. Massgebend für die tägliche 

Arbeit sind die Bedürfnisse unserer Bevölkerung.

Kommunikation

Behörden und Verwaltung informieren offen, ange-

messen und verständlich.

Zusammenarbeit

Wir suchen die Zusammenarbeit mit anderen Ge-

meinden und Institutionen zur Lösung regionaler Auf-

gaben. Dabei erhalten wir unsere Eigenständigkeit 

und Unabhängigkeit.


